


Wo kann ich Vögel beobachten oder fotografieren?

Diese Frage haben Sie sich sicherlich auch schon gestellt.
Ein Freund oder Bekannter gibt einen Tipp, manchmal ist der
super, manchmal entspricht er nicht den eigenen
Vorstellungen.

Wie Sie wissen ist die Artenvielfalt von der Jahreszeit
abhängig. Im Frühjahr und im Herbst rasten zahlreiche
Vogelarten in Nordrhein-Westfalen.

In diesem Bildband möchte ich Sie auf eine kleine Fotosafari
zum De Wittsee an der Leuther Mühle mitnehmen. Diese
Fotos geben einen kleinen Überblick über die Artenvielfalt in
diesem Gebiet.

Lassen Sie sich nun von den Vögeln verzaubern. Vielleicht
besuchen Sie einmal das Gebiet, denn es gibt immer etwas
zu entdecken und „Überraschungsgäste“ sind nie
auszuschließen.

Bleiben Sie neugierig!
Ihr fotolulu



De Wittsee

Der De Wittsee liegt in der Nähe des Nettetals. Der kleine
De Wittsee mit 5,3 ha Fläche, bietet Natur und Ruhe. Das
Naturschutzgebiet ist in seiner Schönheit und mit seinem
Abwechslungsreichtum kaum zu übertreffen.

Startpunkt ist der Parkplatz an der Leuther Mühle
(Hinsbecker Str. 34, 41334 Nettetal). Nach Überquerung der
Straße geht es entlang der Nette bis zum kleinen De
Wittsee. Von einer Vogelbeobachtungshütte hat man einen
tollen Überblick auf die Wasserflächen. Weiter geradeaus
gelangt man zum großen See. Nimmt man den Weg über die
kleine Brücke kann man bis zum Naturschutzhof laufen.

Bitte beachten Sie diese Hinweise bei Ihrem
Aufenthalt

Das Naturschutzgebiet kann nur zu Fuß erkundet
werden - Zufahrt für Pkw, Motorräder nur bis zum
Parkplatz Leuther Mühle.



Bitte bleiben Sie zu jeder Zeit auf den Wegen.
Hunde sind erlaubt, müssen aber angeleint bleiben.
Es gibt im Naturschutzgebiet keine Mülleimer. Bitte
nehmen Sie Ihren Müll deshalb wieder mit.
Entnehmen und beschädigen Sie bitte keine Pflanzen.
Verhalten Sie sich leise und achtsam. Bitte stören Sie
weder Tiere noch andere Besucher.

Naturschutzhof Nettetal & Landcafe Stemmeshof

Es begann mit einem alten Schweinestall im Sassenfeld. Der
wurde zu einem Informationsraum umgebaut, und dessen
Eröffnung am 4. Mai 1985 war die Geburtsstunde des NABU
Naturschutzhofes Nettetal. In den folgenden Jahren entstand
in vielen Stunden ehrenamtlicher Arbeit ein kleiner
naturkundlicher Schaugarten mit verschiedenen Kräutern,
einem Kleingewässer und einer Blumenwiese. Nach und
nach gesellten sich weitere Teichanlagen, ein Bauerngarten,
verschiedene Blumen- und Streuobstwiesen, ein
Steingarten, ein Lebensturm mit Nisthilfen und ein Moorbeet
dazu.



Heute ist das Außengelände auf einer Fläche von zwei
Hektar eine Insel der Biotop- und Artenvielfalt, die zum
Staunen, Fotografieren und Entspannen einlädt. Schautafeln
über heimische Schmetterlinge und Fledermäuse, ein
Blindenbeet und ein Vogelnesterlehrpfad informieren
jährlich mehr als 10.000 Besucher über die Wunder der
Natur. Ergänzend dazu bietet das Team des
Naturschutzhofes pro Jahr rund 250 naturkundliche
Veranstaltungen für Gruppen jeden Alters an.

Anfahrt, Kontakt & weitere Infos:

NABU Naturschutzhof Nettetal
Sassenfeld 200
41334 Nettetal
E-Mail: naturschutzhof@nabu-krefeld-viersen.de
Internet: www.nabu-krefeld-viersen.de

Quelle: https://nrw.nabu.de/natur-und-landschaft/natur-
erleben/einrichtungen/nettetal/index.html
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Amsel (Turdus merula)



Amsel (Turdus merula)



Bachstelze (Motacilla alba)



Baumfalke (Falco subbuteo)


